
Wenn Pläne aus dem Ruder laufen
Die geistreiche Komödie „Abschiedsdinner“ im Theaterkästle Altusried bringt das Publikum permanent zum Lachen.

Von Helmut Hausner

Altusried Es gibt Situationen im Le-
ben, die verlangen geradezu nach
einer minutiös durchgeplanten,
präzise getakteten Strategie. Pierre
und Clotilde Lecoeur zumindest
sind sich einig, dass nur mit diver-
sen Abschiedsdinnern ihr arg auf-
geblähter „verlorener Zeit-Faktor“
wieder ins Lot zu bringen ist. Zu
viele Freundschaften und damit
verbundene sinnlose Einladungen
rauben ihnen einfach zu viel wert-
volle Freizeit. Doch dass auch der
sicherste Plan aus dem Ruder lau-
fen kann, ist derzeit im Altusrieder
Theaterkästle zu sehen.

Die hochvergnügliche und
geistreiche Komödie „Abschieds-
dinner“ des Autorenduos Matthieu
Delaporte und Alexandre de la Pa-
tellière steht derzeit auf dem Spiel-
plan. Regisseur Wolfgang Meyer-
Müller formt mit drei ausgezeich-
neten Schauspielerinnen und
Schauspielern ein pointenreiches
Stück, das vor Wortwitz, Situati-
ons- und Körperkomik nur so
sprüht. Ort des Geschehens ist die
Wohnung der Lecoers mit riesiger
Bücherwand und zentral platzier-
tem, weißem Sofa und kleiner Bar.
Hier wird das erste Abschiedsdin-

ner stattfinden und zwar zunächst
mit Pierres altem Freund Antoine
und seiner Frau Bea. Der Plan: Clo-
tilde kocht deren Lieblingsessen,
ein edler Wein vom Jahrgang des
Gastes wird entkorkt, und Lieb-
lingsmusik erfüllt den Raum.

Pierre trägt sogar das Zebrahemd,
ein Geschenk von Antoine.

Aus dem schönen Plan von
Pierre und Clotilde wird aber
nichts. Denn Antoine kommt ohne
seine Frau. Der perfide Plan gerät
ins Trudeln. Antoine riecht den

Braten, dass er Opfer eines Ab-
schiedsdinners sein soll. Er ist ent-
täuscht, will die Freundschaft aber
nicht aufgeben. Deshalb sein Vor-
schlag: Ein therapeutischer Rol-
lentausch der Männer soll gegen-
seitiges Verstehen ermöglichen

und retten, was noch zu retten ist.
Um sich besser in das Gegenüber
einfühlen zu können, tauschen die
Beiden sogar ihre Kleider – bis hin
zu den Unterhosen. Von nun an
kommt teils Ungeheuerliches zu-
tage. Immer wieder herzhaftes La-
chen und Zwischenapplaus.

Überhaupt ist das schauspiele-
rische Niveau der Akteure vorzüg-
lich. Der grandios aufgelegte Hape
Müller gibt den von seiner eigenen
Idee völlig überrollten Pierre um-
werfend komisch. Birgit Stempfel
glänzt als Clotilde, die mal naives
Püppchen, mal leidenschaftliche
Verführerin, mal furiose Emanze
ist. Joachim Neumeir überzeugt
wortreich und kauzig als chaoti-
scher Antoine. Bravo!

Nach 90 Minuten Feuerwerk
dann tosender Applaus und Bravo-
Rufe des bestens unterhaltenen
Publikums, für ein turbulentes
Stück, das durchaus zum Nach-
denken darüber anregt, wie man
miteinander umgeht. Das muss
man gesehen haben.

> Bis zum 4. Dezember folgen neun
weitere Aufführungen – jeweils Frei-
tag, Samstag und Sonntag um 20 Uhr.
Karten im Vorverkauf unter Telefon
08373/922 00 und per E-Mail an
kb@altusried.de.

Noch können Antoine (Joachim Neumeir, links), Clotilde (Birgit Stempfel) und Pierre (Hape Müller) herzhaft lachen. Doch
das Abschiedsdinner bringt bald Ungeheuerliches ... Foto: Eddi Nothelfer

„Cavewoman“: Eine
Höhlenfrau teilt aus

Kempten „Praktische Tipps zur Hal-
tung und Pflege eines beziehungs-
tauglichen Partners“ – das erwar-
tet das Publikum bei „Cavewo-
man“ am Donnerstag, 17. Novem-
ber, in der Kemptener Kultbox. Ra-
mona Krönke gibt in der Solo-
Show die Höhlenfrau Heike, die
mit den selbst ernannten „Herren
der Schöpfung“ abrechnet – mal
mit grober Steinzeitkeule, mal mit
spitzen, perfekt gepflegten Nä-
geln. Die Veranstaltung beginnt
um 19 Uhr. Karten gibt es bei unse-
rer Zeitung (www.allgaeutick-
ket.de) und in der Big Box (Telefon
0831/570 55 1000). (mdu)

Party mit den
„Fäaschtbänklern“

Kempten Sie spielen auf großen Fes-
tivals in Deutschland, Österreich,
Schweiz und Italien und entern die
Charts: die „Fäaschtbänkler“. 3300
Fans erlebten die Schweizer Party-
Combo Anfang Oktober 2021 in
der Big Box. Und in der wollen die
Musiker am Samstag, 19. Novem-
ber, um 20 Uhr mit ihrem poppi-
gem Volksmusik-Sound erneut für
gute Laune sorgen. Tickets gibt es
bei unserer Zeitung (Telefon
0831/206 55 55) und in der Big Box
(0831/570 55 1000.). (mdu)
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Oberstdorf, Nebelhornstraße 51-53, 87561 Oberstdorf (Sekretariat 1. OG)
innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht bereit.

Oberstdorf, 27.10.2022

MARKT OBERSTDORF

gez.: Hans-Peter Hagenauer, Werkleiter
Christian Opferkuch, Stv. Werkleiter 310

Bekanntmachung des Landratsamtes Oberallgäu
Öffentliche Bekanntmachung

Das Landratsamt Oberallgäu hat mit Bescheid vom 09.11.2022 (Bpl.Nr.
0491/22) eine Nutzungsänderung von Dauerwohnung in Ferienwohnung,
1. und 2. OG, Missener Straße 17, in Immenstadt i. A.,, (Fl.Nr. 822/2),
Gemarkung Immenstadt i.Allgäu, bauaufsichtlich genehmigt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner
Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht Augsburg
in 86152 Augsburg, Kornhausgasse 4

Postfachanschrift: Postfach 112343, 86048 Augsburg
Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder
in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form mög-
lich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht
zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informa-
tionen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie
bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit
(www.vgh.bayern.de).

Der in § 55d VwGO genannte Personenkreis muss Klagen grundsätzlich
elektronisch einreichen.

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine Verwaltungsgebühr fällig.

gez.: Irmgard Adam

Die genehmigten Planunterlagen können beim Bauamt des Landratsamtes
Oberallgäu in 87527 Sonthofen, Oberallgäuer Platz 2, Zimmer 3.16, und
bei der Stadt Immenstadt i. Allgäu, 87509 Immenstadt i. Allgäu, Marien-
platz 3 - 4 eingesehen werden.

Irmgard Adam 313

Bekanntmachung des Marktes Oberstdorf
Feststellung und Entlastung Jahresrechnung

und Jahresabschluss 2020 der Kurbetriebe Oberstdorf

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung vom 26.07.2022 die Feststel-
lung und Entlastung der Jahresrechnung 2020 der Kurbetriebe Oberstdorf
nach Art. 102 Abs. 3 GO ausgesprochen.

Die Abschlussprüfung ergab für den Jahresabschluss 2020 folgenden
Bestätigungsvermerk:

II. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir dem
Eigenbetrieb Kurbetriebe Oberstdorf, Oberstdorf, mit Datum vom 20.
September 2021 den folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk
zum Jahresabschluss und Lagebericht für das Geschäftsjahr 2020 erteilt:

Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers

An den Eigenbetrieb Kurbetriebe Oberstdorf, Oberstdorf

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss des Eigenbetriebes Kurbetriebe Oberst-
dorf – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2020 und der Gewinn-
und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31.
Dezember 2020 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus
haben wir den Lagebericht der Kurbetriebe Oberstdorf für das Geschäfts-
jahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2020 geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen
Erkenntnisse

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belan-
gen den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung Bayern i.V.m. den
einschlägigen deutschen für Kapitalgesellschaften geltenden handels-
rechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des
Eigenbetriebes zum 31. Dezember 2020 sowie seiner Ertragslage für
das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2020 und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild
von der Lage des Eigenbetriebes. In allen wesentlichen Belangen steht
dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht
den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung Bayern und stellt die
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu kei-
nen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses
und des Lageberichts geführt hat.

Beschluss des Marktgemeinderates:
1. Der Marktgemeinderat nimmt Kenntnis von den Prüfberichten der

örtlichen Rechnungsprüfung 2020 und genehmigt die im Haushaltsjahr
2020 angefallenen überplanmäßigen und außerplanmäßigen Ausgaben
(Haushaltsüberschreitungen), sowie sie erheblich sind und die Geneh-
migung nicht schon in früheren Beschlüssen des Marktgemeinderates
oder seiner beschließenden Ausschüsse erfolgt ist.

2. Der Jahresabschluss 2020 der Kurbetriebe Oberstdorf wird gem. Art.
102 Abs. 3 Gemeindeordnung wie folgt festgestellt.

Bilanzsumme 25.373.296,03 €

Jahresüberschuss 1.192.420,09 €

Der Jahresüberschuss wird mit dem Verlustvortrag verrechnet.

Der Marktgemeinderat beschließt nach Art. 102 Abs. 3 GO die Entlastung
des Jahresabschlusses 2020 der Kurbetriebe Oberstdorf.“

Der Jahresabschluss des Wirtschaftsjahres 2020 liegt vom 21.11.2022
bis einschließlich 02.12.2022 bei den Kurbetrieben Oberstdorf, Prinzre-
gentenplatz 1, 87561 Oberstdorf in der Kaufmännischen Abteilung zur
Einsicht mit telefonischer Voranmeldung (08322/700-1402) bereit.

Oberstdorf, 03.11.2022

MARKT OBERSTDORF

gez.: Frank Jost, Tourismusdirektor
Florian Speigl, kfm. Leitung 311

Sonthofen, den 15. November 2022
gez.: Indra Baier-Müller, Landrätin

Einladung
zur 7. öffentlichen Sitzung des Jugendhilfeausschusses

des Landkreises Oberallgäu am Dienstag, den 22.11.2022
um 14:00 Uhr bis vorauss. 17:00 Uhr,
im Sitzungssaal der Sparkasse Sonthofen

(3. OG, Eingang Promenadestraße, bei der Bushaltestelle)

Tagesordnung:

1. Bekanntgaben
2. Entwicklung der Schulsozialarbeit an Grundschulen bzw.

Grund- und Mittelschulen (Empfehlung an den Kreistag)
3. Weiterentwicklung der Tagespflege - Antrag des Netzwerks

Tagespflege; Beschlüsse
4. Kinderschutz - Sicherung von Plätzen zur Inobhutnahme;

Beschluss
5. Haushaltsentwicklung 2022 und Haushaltsplanung für das

Jahr 2023, Vorberatung
6. Behandlung von Anträgen
7. Verschiedenes

gez.: Indra Baier-Müller, Landrätin 314

Bekanntmachung

des Einleitungsbeschlusses zu den „Vorbereitenden
Untersuchungen“ (VU) nach § 141 Abs. 3 Baugesetzbuch

im Rahmen des ISEK Burgberg i.Allgäu

Der Gemeinderat Burgberg i.Allgäu hat in seiner Sitzung am 10.10.2022
für das Untersuchungsgebiet „Ortszentrum Burgberg i.Allgäu“ (siehe
Lageplan) die Einleitung und Durchführung von vorbereitenden Unter-
suchungen gemäß § 141 Abs. 3 Baugesetzbuch im Rahmen der Erstellung
des Integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (ISEK) beschlos-
sen. Das Untersuchungsgebiet umfasst eine Größe von ca. 17,65 ha.

Mit den vorbereitenden Untersuchungen sollen Beurteilungsgrundlagen
über die Notwendigkeit der Ortskernsanierung gewonnen werden. In
diesem Zusammenhang werden die sozialen,, strukturellen und städte-
baulichen Zusammenhänge untersucht sowie die Sanierungsziele und
erforderlichen Maßnahmen definiert.

Die Eigentümer, Mieter, Pächter und sonstige zum Besitz oder zur
Nutzung eines Grundstückes, Gebäudes oder Gebäudeteils Berechtigten
sowie ihre Beauftragten sind gemäß § 138 Baugesetzbuch dazu verpflich-
tet, der Gemeinde bzw. ihren Beauftragten Auskunft über Tatsachen zu
erteilen, deren Kenntnis zur Beurteilung der Sanierungsbedürftigkeit
eines Gebietes oder zur Vorbereitung oder Durchführung der Sanierung
erforderlich ist.

Weitere Auskünfte erhalten Sie während der allgemeinen Dienststunden
im Rathaus der Gemeinde Burgberg i.Allgäu (Grüntenstraße 2, 87545
Burgberg i.Allgäu, Bauamt). Während dieser Zeiten besteht ferner die
Möglichkeit, in den Lageplan, welcher das Untersuchungsgebiet abgrenzt,
Einsicht zu nehmen.

Burgberg i.Allgäu, den 03.11.2022

GEMEINDE BURGBERG I.ALLGÄU

gez.: André Eckardt, Erster Bürgermeister, 308

Einladung
zur 5. Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Tourismus,

Landwirtschaft, Umwelt- und Naturschutz
des Landkreises Oberallgäu am Mittwoch, den 23.11.2022

um 14:00 Uhr bis vorauss. 17:00 Uhr,
im großen Sitzungssaal des Landratsamtes Oberallgäu in Sonthofen

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Bekanntgaben
2. Kommunale Förderberatung am Landratsamt - Vorstellung

Frau Steiner
3. Erhöhung der Finanzierungsbeiträge an die Allgäu GmbH für

Basisumlage und Mobilitätsmanagement
4. Bezuschussungen durch den Landkreis 2023:

4.1. Rad Race One Twenty Sonthofen 2023
4.2. Allgäu Triathlon 2023

5. Haushalt Wirtschaftsförderung 2023 - Vorberatung
6. Behandlung von Anträgen
7. Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

...

gez.: Indra Baier-Müller, Landrätin 315
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